
xx.                                                                                               Thüringen, 1. März 1425 
 
Heini Harnasch und seine Frau Elisabeth Friedrich von Bludesch1 verkaufen . . .  sunder-
lich mit hand, guo tem willen vnd gunst des erbern wolbeschaidenn |4 Haintzmans Sig-
lae ren von Ludae sch2, won der ze disen ziten v' nser gnae diger herrschafft von Brandis3 
amptman jn Walgoe 4 ist, . . .  dem Kloster St. Gerold5 einen Weingarten und zwei Wie-
sen in Bludesch für 34 Pfund Pfennig. 

 
Or. (A), KlosterA Einsiedeln, F.AD.7. – Pg. 29,5/20 cm. – Siegel von Heinzmann Siegler abh. 
Regest: Morel, Reg. Einsiedeln, 684. 

 
1 Bludesch, Vorarlberg (A). – 2 Ludesch, Vorarlberg. – 3 Freiherren von Brandis. – 4 Walgau, Vorarl-
berg. – 5 St. Gerold, Vorarlberg. 

 
 
 


